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$ür unfere Jttöocn
ßicbc 21Iöoen, traute 2Sanderoögel,
2Sieder kommt ihr, ©ajtrecht hier 3U heifchen
ßlegant auf grauem Ölügelfegel
Summelt ihr euch toll mit hellem SKreifchenl

Ahnungslos dem altbekannten Orte
2Zaht ihr bald in unge3ählten Scharen.
9er 3ur 2lhung und 3um Gchuh und ßorte
6eine Pforten euch erfchlojä feit fahren.
2öehe! Öliehetl 2Sendet eure Süge!
üreue roard oerfchachert und oerhandelt
2lrglift roohnet hier und Srug und Cüge,
Suer (Baftrecht auch roird euch oerfchandelt!

2lch, ihr glaubet nicht, ihr lieben Siere,
2Sie roir es oon ßer3en euch oergönnten.
2Senn nur dreie oon euch oder oiere
2Hie roir SHIenfchenkinder lefen könnten 1

2Jch, ihr ändertet roohl das Beginnen.
$n des Sürichfees Slut 3U baden,
Sendetet euch ficher Pracks oon hinnen
2Iach oerlrauensroürdigern (Beftadenl

ßöret und bedenket, roas ich fage,
2)afj ihr draus die Süuhanroendung lehret:
Schrieb da nämlich einer jüngflcr Sage,
Safe ihr hört und fchaudert e (3 b a r roäret

(Sfobar! Senket an die SKonfequen3en!
3a, fo ftand es in der 3ürcher Seitung,
Clnd der Gehreiber roill fiel1 noch ergäben,
Gpäter, über eure Subereitung!
SUlfo fprach ich 3U der Ôluggefellen
Grften Soten, längs der Cimmat bummelnd,
Soch fie lachten, fchien mir, blofe, mit gellen
SKufen in der linden Cuft jlch tummelnd.

Clnd ich hörte deutlich, daft fie fagen:
O, roir kennen unfre Sürcher beffer,
ßaben keine 2ingft, roir roollen's dennoch roagen,
Sürchten nicht oor Gehrot uns und oor'm Sïïïeffer :

Sïïein, da find die Sürcher doch gefcheiter,
2lls du glaubfl die fehn uns lieber fliegen,
CujVgen Gpiel's uns tummeln froh und heiter.
2lls gebraten in der Pfanne liegen!

©laubt's ich jtand roie oor den SKopfgefchlagen,
Sachte: roas find diefes nun für Gachen?
Clnd oom Gommerroinde hergetragen
Gcholl oon neuem kreifchend hell ihr Cachen.

ßab ich folches - kam mein ©eift ins 2Sanken?
SSirklich aus dem Sïïlôoenfchrei oernommen,
Oder find die tröjilichen ©edanken
2Ius dem eignen ßer3en mir gekommen?

Gei's, roie's roill f 0 klangs mir in die Ohren,
ßoch herab aus fonnig-luft'gen Pfaden,
Clnd mein 2ïïut roard plöhlich neugeboren.
immerhin kann diefer 2Bunfch nicht fchaden :

Ghret folches Sutrau'n, liebe Ceute,
Cajjt die Sfllöoen euch 3ur Sreude leben
523 en n fie kommen morgen oderheute
SQUollet ihnen Gchuh und örei ftatt geben!

21. 3.

6ud)rjanöeUHot>itöten
O. Gtn'33i: Sürich über Stiles !"
SR. Geidel: Sia Cuda mögn mi net."

2tpadio-fo3ifches 2Sehmutsrpiel.

Sr. Caur: 5)3raktifche 2lnleitung 3ur
handlung des ungehörnten SKindoiehs.

S5 a r t h O U d : Les vaches neutres.

Se-

Gs roäre für das Cand nicht gut, roenn
die SQegetarianer pch 3U Hark oermehren
roürden des dann bald eintretenden großen
Ôultermangels roegen.

*

Gs gibt SKunjt- und Sîïïufikkritiker, die nur
etroas oon Citeratur oerPehen. SRuedn

1^" C!^ Erstklassiges, von Ein¬
heimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltendeHeloetia

BEHr^a" (bei d. Hauptpost| Programme

rCafé Corso""
Aarbergergasse 40

Täglich: 1613

^ Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Wildische HaarpflueÄSSSäiSÄ
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L. WILD Soh?H,TMe 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bet mir zu beziehen.

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/, bis 6i/2 u. 8 bis KV/s Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Zentral -Kino Bern
Marktgasse Eingang Ainthausgässchen Amthausgasse

Stets unterhaltungsreiches Programm
in deutscher und französischer Schrift. M9i

Ermässigung für die Mitglieder des Quodlibet!

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus- DnOO Qloiiol
gasseben. - Telephon Nr. 4788 nUüU DICUCl

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner rvindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner
¦ ¦¦¦¦¦¦Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Ufr» treffen wir uns *J)" " am Nachmittag
Im Thea-room Hortensia"

Laupenstrasse 1, 1. Stock, Bern
Telephon 3946.

anicure
moderne Handpflege.

Schönheit spflege. Bern*
Aarbergergasse 12, II,

Gebrüder
GIESBRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Blasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufeoster- und Laden -

Einrichtungen 1593

Hotel-Pension

Schuelzerhous
am Gurren bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. S.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empF. sich d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

' Restaurant SchwellenmöttelP
1566 an den Aarefällen in Bern.

Spezialität in lebenden Fischen Auserlesene Weine Bier
Sorgfältig zubereitete Diners Café Tee Strübli.
Höfl. empfiehlt sich F. Kaiser-Roth, Chef de cuisine.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Wiener-Café Neumann
St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl In- und ausländischer Zeltungen

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Armband- Uhren
-wird sich lohnen.

BF Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. -Zeiger
Fr. 20.

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Leibchen u. Hosen
für Frauen u. Herren, inWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

Unt. Granen Ol
Nr. 24. Ol.

Maschinenstrickerei, Prompter Versand.

8.

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe

Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

w

St. Gallen

A.H. Seeger

:: Theaterplatz

Handelsschule Jerkuria"
1909 St. Gallen 1916

Sprachen, Buchhaltung
Stenographie, Maschinen- I

schreiben. Prospekte gratis. H

\

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Tolophon 2S60
Rote Kodier St. Gallen

Inhaber
Hintere

Q. TSCHUMPER
Davidstrasse Nr. 8

Troncnrtrt von Gepäck, Waren, Mobiliar,
I I dllbfJUI l « Kassen und Klavieren

Reinigung von Fenstern, Kücben und
Böden aller Art. 1547

Für unsere Möven
Liebe Möven. traute Wandervögel.
Mieder kommt ibr. Gastrecbt bier zu beiscken
Elegant aus grauem Slügelsegel
Tummelt ibr eucb toll mit beliem Rreischen!

Abnungsios dem altbekannten Orte
ZIakt ibr bald in ungezäbiten Scboren.
Ter zur Atzung und zum Schuh und Körte
Seine Pforten eucb erschloß seit Iabren.
Nebe! Slieket! Wendet eure 5Züge!
Treue ward verschachert und verbandelt
Arglist wobnet bier und Trug und Lüge.
Euer Gastrecbt auch wird euch verschandelt!

Acb. ibr glaubet nicht, ibr lieben Tiere.
Me wir es von Kerzen euch vergönnten.
Wenn nur dreie von euch oder viere
Me wir Menschenkinder lesen könnten!

Acb. ibr ändertet wobi das Beginnen.
In des Büricksees Slut zu baden.
Wendetet euch sicher stracks von binnen
Nach vertrauenswllrdigern Gestaden!

köret und bedenket, was ich sage.

Daß ibr draus die Nutzanwendung iebret:
Scbrieb da nämlich einer jüngster Tage.
Daß ibr bört und schaudert -eßbar wäret

Eßbar! Denket an die Ronseguenzen!
Ia. so stand es in der Zürcher Leitung.
«Und der Schreiber wi» sicb nocb ergänzen.
Später, über eure Zubereitung!
Aiso sprach icb zu der Sluggeselien
Ersten Boten. längs der Limmat bummelnd.
Doch sie lachten, schien mir. bloß, mit geilen
Rufen in der linden Luft sicb tummeind.

«Und icb börte deutlich, daß sie sagen:
(Z. wir kennen unsre 5Zürcner besser.

Kaden keine Angst, wir wollen's dennocb wagen.
Sllrckten nicht vor Schrot uns und vor m Messer:

Nein, da sind die Jürcker doch gescheiter.
AIs du glaubst die sebn uns lieber stiegen.
Lust'gen Spiel's uns tummeln srob und beiter.
AIs gebraten in der Psanne liegen!

Glaubt's- ich stand wievordenRopsgeschiagen.
Dochte: was sind dieses nun sür Sachen?
tUnd vom Sommerwinde bergetrogen
Scbo» oon neuem kreischend be» ibr Lachen.

Kab ich solches - kam mein Geist ins Wanken?
Wirklich aus dem Möoensckrei vernommen.
Oder sind die tröstiicben Gedanken
Aus dem eignen Kerzen mir gekommen?

Sei's, wie s wi» so Klangs mir in die Okren.
Kock kerab aus sonnig-lust'gen Psaden.
«Und mein Mut ward plöhlick neugeboren.
Immerbin kann dieser Wunsch nicht schaden :

Ekret solches Zutrau n, liebe Leute.
Laßt die Möven euch zur Sreude leben
Wenn sie kommen morgen oderkeute
Wollet iknen Sckuh und Srei statt geben!

21, 2.

Suchhanöel-Novitäten
O. Strizzi: 5Zürick über Alles!"
R. Seidel: ..Dia Luda mögn mi net."

Apacno-sozlscnes Wenmulssplel.

Dr. Laur: Praktische Anleitung zur
kandlung des ungekörnten Rindvieks.

Bartkvlld: I^es va.ckes neutres.

Be-

Aphorismen
Es wäre sür das Land nickt gut. wenn

die Begetarianer sich zu stark vermekren
würden des dann bald eintretenden großen
Suttermangels wegen.

» »

Es gibt Runst- und Musikkritiker, die nur
etwas von Literatur versieben. nu-on

o Erstklassiges, von Hin-
keimiscken u. fremden
bevorzugtes rétablissement.

Ltets kesselnde u.
unterbauendeHàtîs

SZZZ^ìlXr ldei à, Uuuptvostj programme

laglicli! lölZ

l^ Ote Capelle I^leyer «»cl Tvrsklen.

u. nur t?r?euguniz V. ^uAenbrsuen u. lSsrtvuoris.

IM >VIlclIsenv8 irilssrvsîiser dei mir -cu be-ienen.

«MI Mlbeerbliiiiii. Sern
we» elngerlcktetes Usus. Limmer von rr. 1,5» an.

vsîS kosîsursnt
rZglicb V, 4>/, dl» 6l/z u, 8bis ic>>/- Ukr, Sonntags V.» bis >2 Ukr:

iîrstiklsssigo lXLnstlor iXon-vrte!
eintritt krei. IK0D Kein Konsumatlonsauksckiag

?vntrs> Ilino Sern
lV>»rlXîgiii»sls k!iMg àldZllîgwà kmtl>»u»gss»o

5iet5 unterìlZltung5reiciie8 Programm
In Ueutsenor unci rrsnziöslsorier Sonrift. >49I

iLni-iiissigu-i-l iiüi» Uîo HiNigiioUoi' lios ltuolNidvill

OîZmvf- u. l-lsissluktbad, l'urnsn
mit dem /^plsnslo-l'urnsovgrst
MMgWS ZS^ klllgZliii àldsiiz- lînvz Hlonal

sc»«! !-

6 kZiilsràs,
I (ieseliscriaktsTimmer

K.incil-rveller, t rvegelbâtiri
lvtünenner rvincii - kZrâu
Pilsner l^äiser - LZuell

rtockkeinen Lakê u. sonstige
exquisite (Zetrârà. 2Ium ge-
kâ». kesucne empkieiilt sick

». Nînnvr «9°

»»»»»»»»»»»»»

erWkrîg-kk8!ui>suNl
Lern, Aiin-srsdvll

vis-à-vis Lslisvuo-?s.lâis.

treffen vir uns ^)" v gm iXscrlmittsA »

Im ÜIKiZ-suW l!à8ig"
I^supenstrasse I, I, Stock, kern

teiepkon 3946.

sn.vuro
Sodöuksil sriklsge.^ koi»->.

QsbrüclSr'

VSli-N

verlier Zpiejel-Iiilznitfzktiir
LiZ55ctileit- u. l7olierv,eske

lie! u. niesziiiáverglz.uiigeli
ZctlZiiselister- »iill l.z«len-

tUlirietitii^eii isgz

ülivelzeklillii!
SM Lurtsn bei Lern
Neuerdsutes Usus :: kutilze
!.Sj?e :: prâcbllse Nusslctil
Lan? nàlsnnenualctunjzen
8cköne Spsslsl'Lsnss
âsker klir Pensionäre (lîutnz-
und Lrbolunjzsdectllrkllc-e)
îzanz besonders jzeeljznel

Pensionspreise: t4?4
?r. 3.30 dis ?r. 7.30

alles Indezrlkken
Litte Prospekte verlausen
NSkI.empk.5lcb cl.Leàerln
?gmllîe MàtiiZlâen.

^ lîe.tlliii'liilt ZrklleiiellliiSltell^
I5KK sn lien ^arekSIlen in Lern.
Spezialität in lebencien riscken àserlssene Weine Lier

Sorgfältig Zubereitete Dîners Lalê ?ee Strlldli.
Uökl. empkiebit sick r. icalser-Icotk, Lkek lie cuisine.

à ^âàLl /s F/s/// ssi//à,
F« s/ses' àss às ssàs/.à à/s sàs «^// 5s/s /s à /s/
/s/ ssàs/ss /VSSS/L^S//S/'" s/s às^s/.

>Viener-Laîê Aeumann
St. Lallen, oberer lìraden 2

kenclen vou» cler rremcien »1er vom ras» keale
>Veine tirasse àusvvakl ln- unci ausIZncliscker Leitungen

mit unsern zeoau geksnàsn

tZrililliiillilliii'eii

AIU' Weitgekeoàste Ka.raotie.
<ìl»II>I>»nUuI»I' k<r. II0, àlcsr-

v.cr iì »lm^i sn u.

/ìi>i-idantlul»- I»r 22 H2.
Vsrsunil gegen >Iaekuadiuo.

Kx. SoliMiM à Lie.
St. vallon

Xum l'rauring-IZolc.

kiir r-auen u. Nerren. inWolle u.
varn -iu billigsten preisen bei

Uni. êlâdlzn vt
lis. Z4. «11.

Uäl-cliilielizllllilielsl. pwinptel VelZSlill.

4000
Il/IusSIlsîûvklô

Uli. 8e>ilZtt^iii!e>Zlizxsbe
clocis »iummor 30 Ots.

k'ür jscisn rnusilcàlisodsn
<Zssàiug.c!lc uncl Lckv?igrig-
lceitsM^cl. Xs.ta.ios krg.tjs.

8t. iZsIIeii

jì.«.8kM
:: IliesilZspIsk

iMuckàlk Fki'Iiiii'jii"
l?0g St. vallen l?IS

Spracden, IZuckbaltung
Stenograpble, lVìascblnen- I

scbreiben. Prospekte gratis. W

Express- vofvrllorunA
u. Noinigungs InsMuî Kote klllller St. SsIIon

Inkàbsr
lliutsr» Os.viàstro.sso iVr. 3

I'in-»i»»sll->^lr'^ Vepàvlic, Viureii, INodilisr,

voa reosìsrv, »avitlea m»ri
vûâva allor à 1547
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